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Wasser macht  
Geschichte.  
Damals. Heute.  
Morgen.
Das Augsburger Wassermanagement-System 
bildet eine Einheit aus 22 Objekten und 
repräsentiert eine über 800 Jahre alte urbane 
Wasserlandschaft und Wasserwirtschaft.  
Es sucht in seiner bis heute bestehenden 
Vielfalt seinesgleichen. So wird der außerge-
wöhnliche universelle Wert beschrieben, der 
die Einzigartigkeit des Augsburger Wasser
management-Systems ausmacht. Er steht  
für den verantwortungsvollen Umgang der 
Augsburger Bevölkerung mit dem kostbaren 
Gut Wasser und die damit verbundenen  
technischen Innovationen. 
 
Hierzu zählt vor allem die frühe strikte  
Trennung von Trink- und Brauchwasser.  
Grund war die Erkenntnis, dass reines Quell-
wasser aus dem Stadtwald für die Gesundheit 
von großer Bedeutung ist. Die Augsburger 
Brunnenmeister entwickelten Pumpsysteme, 
mit denen auch die höher gelegenen Stadtteile 
Trinkwasser erhielten. Diese und andere bahn-
brechende technische Neuerungen wurden in 
Augsburg eingeführt und sorgten international 
für großes Interesse. Die 22 Objekte sind ein 
lebendiges Zeugnis des kontinuierlichen und 
erfolgreichen Augsburger Wassersystems  
seit dem Mittelalter.

200 km  
Bäche und Kanäle

2000 Jahre  
Wassergeschichte

7 Wassertürme

40 Wasserkraftanlagen

530 Brücken

29 Lechkanäle

1 �Olympia- 
Kanustrecke

DAS AUGSBURGER  
WASSERMANAGEMENT-SYSTEM –  
UNESCO-WELTERBE SEIT 2 019



WELT WEIT EINZIGARTIG

Das System, das Natur, Technik, Wirtschaft und Kunst vereint, hatte eine 
prägende Bedeutung für die Entwicklung der Stadt. Seine Aufgabe war:
•  Versorgung mit dem lebensnotwendigen Trinkwasser
•  Versorgung mit Brauchwasser für Energie, Hygiene und Entsorgung
• � Strikte Trennung von Trink- und Brauchwasser

Heute mahnt die Kontinuität des Augsburger Wassersystems eine 
nachhaltige Nutzung der natürlichen Ressourcen an. 

Die 22 Objekte des Augsburger 
Wassermanagement-Systems

1 Hochablass (Lechwehr) 
Der Hochablass steht seit dem (späten) Mittelalter 

für den Beginn der Augsburger Wasserkraftnutzung.  
An dieser Wehranlage wird das Wasser für die meisten  
Kanäle der Stadt abgezweigt. Die heutige Anlage stammt 
bis auf wenige erneuerte technische Teile von 1911/12.

6 Brunnenwerk  
am Vogeltor 

Ein weiteres Brunnenwerk 
wurde ab 1538 an der 
Stadtmauer beim Vogeltor 
errichtet. Es diente vor 
allem der Versorgung des 
Lechviertels mit Trinkwasser. 
In den 1770er Jahren wurde 
ein naher Wehrturm zum 
Brunnenturm umfunktioniert, 
was das Werk vergrößerte 
und leistungsfähiger machte. 

2 Lechkanäle 
Seit dem Mittelalter liefern die 

Kanäle Brauchwasser und Energie. 
Erstmals erwähnt sind sie im Stadtrecht 
von 1276. Sie waren unverzichtbar für 
die Wasserversorgung der vielen Hand-
werksbetriebe, die mit Wasserrädern 
ihre Maschinen antrieben, und später für 
die Fabriken und die Stromerzeugung. 

5 Unteres Brunnenwerk 
Das Untere Brunnenwerk aus  

dem frühen 16. Jahrhundert ist das zweit-
größte und zweitälteste Trinkwasserwerk 
Augsburgs. Es besteht aus dem Unteren 
Brunnenturm, dem Pumpenhaus und 
einer Wasserkreuzung, in der heute der 
Innere Stadtgraben über den Stadtbach 
geführt wird.

4 Wasserwerk  
am Roten Tor 

Das Ensemble mit seinen 
drei Wassertürmen war von 
elementarer Wichtigkeit für die 
Wasserversorgung Augsburgs. 
Seit dem 15. Jahrhundert ver-
sorgte es die Stadt mit Trink-
wasser. Seine Pumpsysteme 
wurden über die Jahrhunderte 
immer weiter verbessert und 
waren in ganz Europa  
bewunderte technische  
Meisterleistungen.

3 Galgenablass  
(Düker) 

Der Galgenablass ist die 
wichtigste Wasserkreuzung 
des Stadtwaldes. Durch 
diesen Düker werden  
Quell- und Lechwasser 
(= Trink- und Brauchwasser) 
getrennt gehalten. Bis  
heute wird hier diese 
Augsburger Errungenschaft 
anschaulich gemacht. 



12 Kraftwerk am Stadtbach 
Die ersten Augsburger Kraftwer-

ke setzten im Transmissionsbetrieb die 
Maschinen von Fabriken direkt in Gang. 
Das Kraftwerk am Stadtbach diente 
ab 1875 der Baumwollspinnerei, der 
damals größten Spinnerei im Deutschen 
Kaiserreich.

13 Kraftwerk  
am Fabrikkanal 

Das Kraftwerk wurde 1885  
von der Zwirnerei und 
Nähfadenfabrik Göggingen 
in Betrieb genommen. Der 
aus der Wertach gespeiste 
Fabrikkanal wurde eigens da-
für angelegt. 1907 baute man 
neue Turbinen ein. Bis heute 
ist das Werk in Betrieb.

10 Stadtmetzg 
Das Gebäude wurde 1609 von 

Elias Holl errichtet und diente als städ-
tische Fleischerei. Das Besondere war 
die innovative Verwendung von Kanal-
wasser: Der Vordere Lech wurde durch 
den Keller der Stadtmetzg geleitet, um 
dadurch das Fleisch zu kühlen und die 
Abfälle zu entsorgen.

8 Merkurbrunnen 
Der Brunnen wurde um 1599 durch 

den europaweit bedeutsamen Bildhauer 
Adriaen de Vries geplant. Die Bronze-
gruppe auf dem Pfeiler im Becken stellt 
Merkur und zu dessen Füßen Amor dar, 
der dem Gott des Handels die Sandalen 
löst. Dies versinnbildlicht den Wunsch 
und die Gewissheit, dass Merkur in Augs-
burg bleibt und den blühenden Handel 
und damit den Wohlstand in der Stadt hält.

9 Herkulesbrunnen 
Der Herkulesbrunnen wurde 1602 fertiggestellt. 

Die Gussformen stammen ebenfalls von Adriaen de 
Vries. Zusammen mit dem Merkurbrunnen zählt er zu 
den größten Werken, die der Künstler je geschaffen 
hat. Der Held Herkules kämpft gegen die Hydra, ein 
vielköpfiges Wasserungeheuer. Am Brunnenpfeiler 
tummeln sich Najaden, Tritonen und Gänsewürger.

7 Augustusbrunnen 
Die drei monumentalen Brunnen 

mit Bronzefiguren sind der künstlerische 
Höhepunkt des Wassersystems. Den 
ersten schuf Hubert Gerhard bis 1594. 
In der Mitte steht der Stadtgründer 
Augustus als Friedenskaiser, die vier 
Flussgötter symbolisieren die Haupt-
gewässer Augsburgs: Lech, Wertach 
und Singold sowie den künstlich für 
Trinkwasser angelegten Brunnenbach.

11 Wasserwerk  
am Hochablass 

Mit dem neuen Wasserwerk begann  
1879 in Augsburg die moderne Wasser- 
versorgung. Grundwasser ersetzte 
Quellwasser, Druckkessel lösten erst-
mals die alten Wassertürme ab. Das 
stellte neue hygienische und techni-
sche Standards für die Trinkwasser- 
versorgung einer Großstadt auf.



19 Kraftwerk am Wertachkanal 
Das Kraftwerk errichtete man bis 

1921 am damals neuen Wertachkanal, 
der die Hochwassergefahr eindämmen, 
aber auch zur Energiegewinnung dienen 
sollte. Zweck des Kraftwerks war  
ursprünglich, Strom für die Augsburger 
Straßenbahnen zu erzeugen. 

17 Kraftwerk am Senkelbach
Das Kraftwerk von 1904 am ältesten Kanal 

der Wertach versorgte zunächst eine Maschinen-
fabrik. Später diente es der allgemeinen Strom-
versorgung. Mit moderner Turbine arbeitet es bis 
heute. Der Maschinensatz von 1923 ist erhalten  
und zeitweise in Betrieb. 

16 Kraftwerk Gersthofen 
Das erste von drei Wasserkraft-

werken am neu angelegten Lechkanal – 
ein schlossartiges Gebäude in barocken 
Formen – ging 1901 in Betrieb. Es war 
nicht mehr nur mit einer Fabrik verbun-
den, sondern markierte den Beginn der 
flächendeckenden Stromversorgung in 
Bayerisch-Schwaben.

21 Kraftwerk Meitingen 
Das Kraftwerk ist das dritte am Lechkanal 

und das am weitesten von Augsburg entfernte. 
Zunächst diente es der Industrie, dann der Strom-
erzeugung für die Region. In diesem Kraftwerk 
ist die gesamte originale technische Ausstattung 
von 1922 erhalten und noch immer in Betrieb.

20 Kraftwerk am Proviantbach 
Das 1923 in Betrieb genommene Kraftwerk 

gehörte wie jene am Stadtbach und an der Wolf-
zahnau zunächst zur Baumwollspinnerei. Ein erstes 
Kraftwerk hatte sich an seiner Stelle schon 1858 be-
funden. Im Neubau, im nüchternen Stil der Industrie-
architektur dieser Zeit, sind noch die Turbine und der 
Generator aus den frühen 1920er Jahren  zu finden.

18 Kraftwerk Langweid 
Dieses zweite Kraftwerk am Lechkanal 

wurde in ähnlich aufwendigen Formen wie das 
Werk in Gersthofen errichtet. Seit 1907 produziert 
es Strom, zunächst für eine Fabrik, dann für die  
allgemeine Versorgung. Heute befindet sich hier 
das Lechmuseum Bayern, das den Fluss, aber 
auch die eindrucksvolle Technik präsentiert.

14 Kraftwerk an der Singold 
Das kleine Kraftwerk ist seit 1887  

in Betrieb. Es wurde zunächst für den  
Transmissionsantrieb der Zwirnerei und  
Nähfadenfabrik Göggingen gebaut, erzeugte  
später aber, wie die beiden anderen frühen  
Werke, den Strom für die Fabrik.

15 Kraftwerk an der Wolfzahnau 
Das Kraftwerk ist ein eindrucksvoller Bau quer über  

einen Kanal kurz vor dem Zusammenfluss von Lech und Wertach. 
Es war 1900 das erste, das zur Stromerzeugung für die Baumwoll-
spinnerei und nicht mehr für den direkten Antrieb gebaut wurde. 
Seine technische Ausstattung war zuvor auf der Pariser  
Weltausstellung gezeigt worden.

22 Kanustrecke (Eiskanal) 
Für die Olympischen 

Spiele 1972 wurde der historische 
Eiskanal zur weltweit ersten 
künstlichen Wildwasser-Kanu-
strecke ausgebaut. So gehört zur 
jahrhundertelangen Kontinuität 
des Augsburger Wassersystems 
auch der moderne Sport.  
Die Strecke wird noch heute  
für internationale Wett-
bewerbe genutzt.
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  TOUR  4

Stadtwald

  TOUR  3  TOUR  2
  TOUR  1

Hauptbahnhof

Das Augsburger Wassermanagement-
System bildet eine Einheit aus 22 Objekten, 
denen ein Kanalnetz zugrunde liegt. Die 
natürlichen Voraussetzungen sind mit drei 
Flüssen und zahlreichen Quellen außer
ordentlich günstig.  

Tour 1	 Innenstadt-Tour
Tour 2	 Romantik- & Industrie-Tour
Tour 3	 Stadt- & Wald-Tour
Tour 4	 Wolfzahnau- & Wertach-Tour

TOURENÜBERSICHT
ÜBERSICHTSPL AN

Entdecken Sie 
das Augsburger 
Welterbe vor Ort.

		  WASSERBAUWERKE
	1	 Hochablass (Lechwehr)
	3	 Galgenablass (Düker)

		  KANÄLE
	2 	 Lechkanäle
	22	 Kanustrecke (Eiskanal)

		  TRINKWASSERWERKE
	4	 Wasserwerk am Roten Tor
	5	 Unteres Brunnenwerk 
	6	 Brunnenwerk am Vogeltor 
	11	 Wasserwerk am Hochablass

		  MONUMENTALBRUNNEN
	7	 Augustusbrunnen
	8	 Merkurbrunnen
	9	 Herkulesbrunnen

		  STADTMETZG
	10	 Stadtmetzg 

		  KRAFTWERKE
	12	 Kraftwerk am Stadtbach 
	13	 Kraftwerk am Fabrikkanal 
	14	 Kraftwerk an der Singold 
	15	 Kraftwerk an der Wolfzahnau 
	16	 Kraftwerk Gersthofen 
	17	 Kraftwerk am Senkelbach 
	18	 Kraftwerk Langweid
	19	 Kraftwerk am Wertachkanal 
	20	 Kraftwerk am Proviantbach 
	21	 Kraftwerk Meitingen 

		  Die Öffnungszeiten finden Sie auf unserer Website:
		  wassersystem-augsburg.de

		    Nicht öffentlich zugänglich

 	 Stadtgebiet Augsburg 

	 Altstadt

 	 Wasserläufe (Flüsse, Bäche, Kanäle & Seen)

	 Wasserläufe des Welterbes

	 Welterbe-Infozentrumi
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INNENSTADT-TOUR

Wo die Handwerker 
zu Hause waren

Route: Augustusbrunnen – Stadtmetzg – Unteres Brunnenwerk –  
Lechkanäle – Brunnenwerk am Vogeltor – Wasserwerk am Roten Tor – 
Herkulesbrunnen – Merkurbrunnen – Maximilianmuseum

An den Lechkanälen siedelten sich im Mittelalter viele 
Handwerksbetriebe mit ihren Mühlen, Hammer- und  
Pumpwerken an, um die Wasserkraft zu nutzen. In der 
Nähe der markierten Route erinnern daran z. B. die Alte 
Silberschmiede (Pfladergasse) und die letzte traditionelle 
Gerberei Augsburgs (Vorderer Lech; Gerberboden am Geiß-
gäßchen). Heute locken im Lechviertel kleine Läden, Cafés 
und Eisdielen. Öffentliche Trinkbrunnen bieten Erfrischung.

In der Neuzeit war Augsburg europaweit berühmt für seine 
effektive Wasserwirtschaft. Wasser- und Brunnenwerke 
versorgten die Stadt mit Trinkwasser. Am Roten Tor, dem 
einst wichtigsten Wasserwerk, lohnt ein Abstecher in den 
Handwerkerhof (von der Gasse Beim Rabenbad durch den 
Innenhof des Heilig-Geist-Spitals). 

Um 1600 feierte die Stadt ihr Wassersystem mit der 
Errichtung von drei Prachtbrunnen. Das Maximilianmuseum 
zeigt die originalen Brunnenfiguren und historische 
Technik-Modelle zur Wasserversorgung.

Öffnungszeiten: 
Maximilianmuseum: Di – So 10 – 17 Uhr
Schwäbisches Handwerkermuseum (im Handwerkerhof am Roten Tor):
Mo u. Di 9 – 12 Uhr u. 13 – 17 Uhr, Mi – Fr 13 – 17 Uhr, 
So u. Feiertage 10 – 17 Uhr

DAUER: 1, 5 – 2 S TUNDEN       S TRECKE: 3 , 5 K M

Spaziergang zu den Welterbe-Objekten in  
Augsburgs Altstadt
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TOUR 2

Welterbe-
Infozentrumi

Tauchen Sie tief in Augsburgs Wassergeschichte  
ein. Neben Welterbe-Objekten besuchen Sie bei dieser  
Tour weitere Sehenswürdigkeiten Augsburgs.
 
Statten Sie der Fuggerei, einer der ältesten Sozial-
siedlungen der Welt, einen Besuch ab. Bei der Kahn-
fahrt können Sie mit einem kleinen Ruderboot über den 
Stadtgraben schippern. Hier war auch der Schriftsteller 
Bertolt Brecht gerne unterwegs. Anfang des 20. Jahr-
hunderts bestand sogar der Plan, das Gewässer zu 
einem Hafen auszubauen.

Das tim (Staatliches Textil- und Industriemuseum  
Augsburg) informiert über Augsburg als ehemaliges 
Zentrum der Textilindustrie. Ab dem 19. Jahrhundert 
siedelten sich in der Stadt viele Textilfabriken entlang 
der Wasserläufe an und nutzten die Wasserkraft zum 
direkten Antrieb der Webstühle. Aus dieser Zeit stammen 
auch die zahlreichen Kraftwerke an den Kanälen.

Spaziergang zu Welterbe-Objekten, lauschigen Plätzen 
und dem Textilmuseum 

Route: Augustusbrunnen – Stadtmetzg – Fuggerei – Neptunbrunnen – 
Unteres Brunnenwerk – Kahnfahrt – St.-Jakobs-Wasserturm –  
Äußerer Stadtgraben – Textilmuseum tim 

ROMANTIK- & INDUSTRIE-TOUR

Welterbe und mehr

DAUER: 2 – 3 S TUNDEN (OHNE BESICHTIGUNGEN) 	

S TRECKE: 5 , 0 K M

Öffnungszeiten: 
Fuggerei: Apr. – Sept.: täglich 9 – 20 Uhr; Okt. – Mrz.: täglich 9 – 18 Uhr
Kahnfahrt: Apr. – Okt: Di u. Mi 12 – 22 Uhr, Do u. Fr 12 – 23 Uhr, 
Sa 10 – 23 Uhr, So 10 – 22 Uhr
tim: Di – So 9 – 18 Uhr
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TOUR 3
E X TR A-TIPP

Leihräder sind über das Bikesharing-Angebot  
swabi (swabi.eu) erhältlich.

Zu den Welterbe-Objekten am Lech gelangt man auch 
mit der Straßenbahnlinie 6 ab Königsplatz oder Rotes Tor 
(Fahrtrichtung Friedberg, Haltestelle „Am Eiskanal“).

HOCH A BL ASS
(L ECH W EHR)

1

Welterbe-
Infozentrumi

500 Meter

öffentliche  
Trinkbrunnen

Von der Altstadt geht es hinaus an den Lech zum 
Hochablass, seit jeher ein beliebtes Ausflugsziel. Hier 
wird bis heute das Lechwasser für die meisten Kanäle 
abgezweigt. Ein Abstecher führt zum Galgenablass: 
Folgen Sie der Spickelstraße Richtung Süden, biegen 
Sie links in die Siebenbrunner Straße ein und nach dem 
Überqueren des Grenzgrabens erneut links ab. Im 
Stadtwald sprudeln viele Quellen. Das reiche Grund-
wasservorkommen versorgt heute noch die Stadt mit 
Trinkwasser. Der Galgenablass (einst stand hier eine 
Vorrichtung, die einem Galgen ähnelte – daher der 
Name) trennt noch immer mit einem Düker Quell- und 
Lechwasser (= Trink- und Brauchwasser). So fließt der 
Grenzgraben unter dem Siebenbrunner Bach hindurch 
und bringt nun den Tieren im Zoo Quellwasser. 

1972 erfuhr der historische Eiskanal eine neue Nutzung: 
Er wurde für die Olympischen Spiele in München zur 
weltweit ersten künstlichen Wildwasser-Kanustrecke 
ausgebaut. Auf dem Rückweg lohnt abseits der Route 
ein Besuch des tim (Staatliches Textil- und Industrie-
museum Augsburg).

Route: Augustusbrunnen – Stadtmetzg – Lechkanäle – Brunnenwerk 
am Vogeltor – Wasserwerk am Roten Tor – Wasserwerk  
am Hochablass – Hochablass – Galgenablass – Kanustrecke – 
Herkulesbrunnen – Merkurbrunnen

STADT- & WALD-TOUR

Wo das Wasser herkommt

DAUER: 2 – 3 S TUNDEN	 S TRECKE: 12 , 8 K M

Öffnungszeiten: 
Wasserwerk am Hochablass: 
Mai – Okt: jeder erste So im Monat  12 – 17 Uhr

Radtour zu den Welterbe-Objekten im 
Augsburger Stadtwald und am Lech
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E X TR A-TIPP

Lechmuseum Bayern in Langweid am Lech
Das Lechmuseum Bayern befindet sich im Kraftwerk 
Langweid, das seit 1907 Strom produziert. Highlight  
ist die begehbare historische Turbinenkammer.

Öffnungszeiten: Jeder erste Sonntag im Monat,  
10 – 18 Uhr. Darüber hinaus können kostenlose  
Gruppenführungen vereinbart werden  
(Tel. 0821 328-1658, E-Mail: lechmuseum@lew.de).

lechmuseum.de

Welterbe-
Infozentrumi

Entlang des Proviantbachs radeln Sie durch die  
idyllische Wolfzahnau – ein Landschaftsschutzgebiet, 
das den Eindruck erweckt, fernab der Stadt zu liegen. 
Neben Schottischen Hochlandrindern sehen Sie  
alte Eisenbrücken und -wehre. Am Ende der Straße 
thront quer über einem Kanal das Kraftwerk an der 
Wolfzahnau, das am Zusammenfluss von Lech und  
Wertach seinen Platz hat. 

Nach einem kurzen Abstecher zum Kraftwerk am  
Senkelbach geht es einige Kilometer in Richtung Süden.  
Unter ausladenden Bäumen, vorbei an Schrebergärten 
und unter alten Eisenbahnbrücken hindurch folgen Sie 
der Wertach, die neben Ihnen als scheinbar wilder Fluss 
über Steine und Felsen vorbeirauscht. Gegen Ende der 
Tour erreichen Sie das Kraftwerk am Wertachkanal,
das primär gebaut wurde, um Strom für die Augsburger 
Straßenbahnen zu liefern. Der Wertachkanal diente 
ursprünglich auch zur Eindämmung der Hochwassergefahr.

Route: Augustusbrunnen – Stadtmetzg – Kraftwerk am Proviantbach – 
Kraftwerk an der Wolfzahnau – Kraftwerk am Senkelbach –  
Kraftwerk am Wertachkanal

WOLF Z AHNAU- & WERTACH-TOUR

Wo die  
Turbinen rattern

DAUER: CA . 2 S TUNDEN	 S TRECKE: 14 , 4 K M

Radtour zu einigen Kraftwerken 
des Augsburger Welterbes

K R A F T W ERK L A NGW EID/
L ECHMUSEUM BAY ERN

18



Alles rund um das
Augsburger Welterbe 
erfahren Sie hier:  
wassersystem-augsburg.de

	 #	fliesstbeiuns
	@	wassersystemaugsburg
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